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Erika

Interessanter Einwand......Wenn es eine Fehlsichtig ist, dann müsste er doch immer diese
Probleme haben. Oder nicht? Hab keine Ahnung.
Hier gibt es ja eine relativ klare Trennung zwischen selber geschriebenen Text und diktiertem
Text.

Hab gerade mal meinen Freund gefragt. Ist Optiker. Er meinte, dass wäre schwer zu sagen.
Könnte schon eine Fehlsichtigkeit sein. Wenn der Schüler aber ständig den gleichen Fehler
macht, dann würde er eher nicht auf eine Fehlsichtigkeit tippen. Aber in so einem Fall würde er
das untersuchen lassen, um einfach sicher zu gehen. Eine Fehlsichtigkeit kann man schließlich
korrigieren.

Ich muss dir recht geben, dass das richtige Sehen viel zu oft nicht beachtet wird. Müsste so
Sehtest für das Klassenzimmer geben  

Bin mal auf Sabis Antwort gespannt.

sina
Dein Tipp mit der späteren Kontrolle find ich gut. Wenn ich kreativ sein muss, will  dann
schreib ich auch erst den Text runter, les ihn mir inhaltlich noch einmal durch und die
Hauptkorrektur hinsichtlich der Rechtschreibung kommt erst später. Die Korrektur von hinten
nach vorne würde dem Kind helfen sich vom Textinhalt zu lösen und sich auf die
Rechtschreibug zu konzentrieren. Aber vielleicht (??) kann er es auch von vorne nach hinten
sobald er mit seinem Text inhaltlich zufrieden ist.

VG Sarah
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